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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Schwaig : TSV Winkelhaid II 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Wollner macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der
SV Schwaig am vergangenen Montag auf den TSV Winkelhaid II. Die Gastgeber behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV
Schwaig diese Partie mit 2 und der TSV Winkelhaid II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Toth / Klein und
Trotz / Riedel, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schock / Wollner die Partie gegen Förster / Stich noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten dagegen derweil Müller /
Steuber bei ihrer Niederlage gegen Bauer / Schreiter. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ferenc Toth hatte im Einzel gegen Michael Trotz am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Einen Erfolg
verpasste Thomas Schock hingegen beim 1:3 gegen Wolfgang Förster. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Dominik Klein zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Recht
kurzen Prozess machte Jörg Müller beim 11:4, 12:10, 11:7 mit Josef Stich. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Es dauerte eine Weile,
bis Melanie Steuber ihre 2:3-Niederlage gegen Thomas Schreiter hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Jürgen Wollner verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Horst Bauer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Schwaig und des TSV Winkelhaid II. Ferenc Toth überzeugte im Match gegen Wolfgang Förster,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Förster nun 5 Siege und
5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Thomas Schock bekam seinen
gleichstarken Gegner Michael Trotz beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Einen Sieg
holte danach Dominik Klein dagegen bei seinem 3:1 gegen Josef Stich. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Klein somit bei 22 Siegen und
9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stich ein 15:10 ausweist. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen
Frank Riedel kam Jörg Müller nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Seit Beginn der Serie hat Riedel damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu
verzeichnen. Leider musste Melanie Steuber am Nachbartisch ihr Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TSV Winkelhaid II. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Thomas Schreiter kam Jürgen Wollner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Damit war der 9. Punkt für den SV Schwaig im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Schwaig nun ein Punkteverhältnis von 20:16 auf dem Konto, während
der TSV Winkelhaid II nach der Niederlage jetzt 10 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1881 Altdorf II (SV Schwaig) bzw. gegen den SC
1904 Nürnberg III (TSV Winkelhaid II).

 Statistik:
 SV Schwaig

Doppel: Toth / Klein 1:0, Schock / Wollner 1:0, Müller / Steuber 0:1 
Einzel: F. Toth 2:0, T. Schock 0:2, D. Klein 2:0, J. Müller 2:0, M. Steuber 0:2, J. Wollner 1:1 

 TSV Winkelhaid II
Doppel: Förster / Stich 0:1, Trotz / Riedel 0:1, Bauer / Schreiter 1:0 
Einzel: W. Förster 1:1, M. Trotz 1:1, J. Stich 0:2, F. Riedel 0:2, H. Bauer 2:0, T. Schreiter 1:1


